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Winterdienst der Einwohnergemeinde Engelberg 
 

Heute: Das Tagwerk beginnt um 3.30 Uhr 
 
 
Schneeräumen, der Eisglätte zu Leibe rücken, die Wi nterwanderwege begehbar 
machen. Das Wintergeschäft vom Engelberger Werkhof- Team ist vielseitig. In ei-
ner losen Folge stellen wir Ihnen die verschiedenen  Aufgaben vor. Heute: Die 
Räumung des Strassennetzes. 
 
 
Vier Mitarbeitende teilen sich jeweils von November bis April den Strassenpikettdienst 
in Engelberg. "Die Übergabe des Pikettdienstes erfolgt jeweils am Montagmorgen um 
7.00 Uhr", erzählt Reto Amhof, Leiter des Werkhof-Teams der Einwohnergemeinde En-
gelberg. Das heisst: Wer Pikettdienst hat, ist während sieben Tagen an 24 Stunden 
nicht nur erreichbar, er leistet Be-
reitschaftsdienst für alle möglichen 
Einsätze und ist zuständig für die 
Sicherheit auf den öffentlichen 
Strassen und Trottoirs. Schneit es 
während der Nacht, beginnt das 
Tagwerk des diensthabenden Pi-
kettmitarbeiters dann, wenn die 
letzten Nachtschwärmer den 
Heimweg antreten. "Die Kontroll-
fahrt durch das Engelberger Stras-
sennetz, es umfasst immerhin rund 
40 Kilometer, erfolgt in der Regel 
um 3.30 Uhr", so Reto Amhof und 
ergänzt, dass man sich bei dieser 
Kontrollfahrt "einen ersten Über-
blick über den Strassenzustand in 
Engelberg verschafft." Je nach 
Neuschneemenge werden die pri-
vaten Unternehmen um 4.15 Uhr 
aufgeboten, damit mit der Schnee-
räumung um 5.00 Uhr begonnen 
werden kann. 
 
Während es in Engelberg langsam Tag 
wird, sind die Schneeräumungsequipen 
bereits an der Arbeit. 
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Hauptstrassennetz hat Priorität 
 
Als erstes werden gemäss Reto 
Amhof die Strecken des Haupt-
strassennetzes vom Neuschnee 
geräumt. Für die Kantonsstrasse 
Grafenort-Engelberg ist der Kanton 
zuständig. Die Gemeindestrassen 
fallen in den Zuständigkeitsbereich 
des Engelberger Werkhof-Teams. 
"Je nach Schneehöhe werden bis 
zu acht Pneulader, ein Unimog-
Transporter, zwei Traktoren, zwei 
Schneefräsen, ein Schmalspur-
fahrzeug und ein Lastwagen ein-
gesetzt. Parallel dazu wird das 
ganze Feuerwehr- und Werk-
hofareal mit Entsorgungshof vom diensthabenden Mitarbeiter vom Schnee befreit", be-
schreibt Reto Amhof den zeitlichen Ablauf. In der Zwischenzeit ist es 6.45 Uhr. Bis zu 
vier Lastwagen werden für den Abtransport der Schneemassen aufgeboten. Befüllt 
werden die Ladebrücken der Lastwagen mit der grossen Schneefräse der Einwohner-
gemeinde Engelberg. Laut Werkhofleiter Reto Amhof werden so zwischen 3'000 bis 
5'000 Kubikmeter Schnee abgeführt. 
 
Sicherheit auch für die Fussgänger 
 
Der Pikettmann ist bereits seit gut drei Stunden im Einsatz. Pause ist noch keine in 
Sicht. "Die Sicherheit auf unseren Stras-
sen hat oberste Priorität. Auch für die 
Fussgänger", gibt Reto Amhof zu verste-
hen. Auf einer weiteren Kontrollfahrt wird 
genau beobachtet, wo mit dem Spezial-
fahrzeug die Wege gekratzt oder gesplit-
tet werden müssen. In der Zwischenzeit 
ist es 7.00 Uhr. Das Werkhof-Team ist 
komplett. Zusammen mit dem dienstha-
benden Pikettkollegen werden die Be-
obachtungen besprochen und die nächs-
ten Einsätze koordiniert. Denn um 
8.15 Uhr nehmen die Busse der Engel-
berger Autobetriebe (EAB) ihre Dienst-
fahrten auf. Dies ist laut Reto Amhof je-
ner Zeitpunkt, wo die Hauptverkehrsach-
sen im Tal sicher befahrbar sein müssen. 
Je nachdem wie viel Schnee auch in den 
kommenden Stunden fällt, dauern die 
Schneeräumungseinsätze während des 
ganzen Tages. Und nicht selten wieder-
holen sich die Einsätze über eine Dauer 
von ganzen Wochen.  

Gesetzliche Grundl agen 
 
Die Schweizerische Gesetzgebung un-
terscheidet Alt- und Neuschnee. So ist 
unter anderem geregelt, dass auf Kultur-
land wohl Neuschnee, aber kein Alt-
schnee deponiert werden darf. Von Ge-
meinden und Städten kann von Gesetzes 
wegen keine 24-Stunden Bereitschaft 
verlangt werden. Und was viele nicht wis-
sen: Wer Schnee von seinem privaten 
Grundstück auf Strassen und Trottoirs 
deponiert und es passiert wegen diesem 
Schneehaufen ein Unfall, haftet der Ver-
ursacher. In Engelberg werden kleine, 
von Privatpersonen vor der Schneeräu-
mung auf dem Trottoir oder Strasse de-
ponierten, Schneemengen entsorgt. Nach 
erfolgter Schneeräumung deponierter 
Schnee wird gegen Entschädigung des 
Aufwandes nachträglich abgeführt.  
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Harmonisierung der Schalteröffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Engelberg 
 
 
Seit 1. Januar 2013 sind die Schalteröffnungszeiten der Verwaltungsabteilungen Bau-
amt, Finanzverwaltung, Gemeindekanzlei und Sozialdienst wie folgt harmonisiert wor-
den: 
 
Montag bis Donnerstag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Freitag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Auf Anfrage können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten vereinbart 
werden. Der Kundschaft wird zudem die Möglichkeit geboten, gewisse Dienstleistungen 
der Gemeindeverwaltung rund um die Uhr über den Internetauftritt (eGovernment) zu 
nutzen. 
 
 
 
 

Heute Donnerstag, 10. Januar 2013 ist wieder  
 

GSCHICHTEZEYT 
für Kinder im Alter von 3 - 5 Jahre 
mit Daniela Planzer 
 
von 15.15 – 15.45 Uhr 
in der Schul- und Gemeindebibliothek 
 

 
 
 

Wintersportler:  
Achtung Wildtiere 
 
 
Was für uns Menschen Spass, Freiheit und Erholung 
bedeutet, löst bei Wildtieren im Winter oft einen Kampf 
um Leben und Tod aus. Die meiste Energie ver-
braucht das Wild beim Fliehen, und dazu wird es auch 
in unseren Wintersportgebieten von unüberlegten und 
uneinsichtigen Sportler/innen oft genötigt. Deshalb gilt: 
Natursport mit Verstand und Rücksicht!
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Wir laden alle unsere Bücherfreunde 
herzlich ein zum nächsten 
 

Engelberger Lesezirkel 
 
am Donnerstag, 18. Januar 2013 
um 20.00 Uhr 
in der Bibliothek. 
 

Gerne präsentieren wir Ihnen neue 
Bücher, im Besonderen "Aus den Fugen" 
von Alain Claude Sulzer 
und "Wald aus Glas"  
von Hansjörg Schertenleib. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Bibliotheksteam 

 

 
 
 
 
 

Richtige Entsorgung von Weihnachtsbäumen 
 
Die Weihnachtstage sind 
vorbei, die Weihnachts-
bäume haben ausgedient. 
Die Weihnachtsbäume dür-
fen nicht über die allgemei-
ne Kehrichtabfuhr entsorgt 
werden. 
 
Die Weihnachtsbäume 
können jederzeit beim 
Werkhof Wyden (Grüngut-
platz) oder bei den offiziel-
len Containerhäuschen de-
poniert werden. Diese wer-
den separat eingesammelt 
und dem Grüngut zuge-
führt.  
Wir danken für Ihre Mithilfe. 


